
Frucht: Die mittelgroßen Früchte haben ungleiche Hälften und
deutliche Rippen. Der Steil ist kurz und sitzt in einer tiefen
Grube. Die Schale hat bis zur Reife grün bleibende Stellen
und ist sonnenseits bräunlich-rot. Die saftigen, etwas
würzigen Äpfel haben ein ausgewogenes Zucker-Säure-
Verhältnis. Für Tafelobst und als Wirtschaftsapfel geeignet.

Reife: Mitte Oktober, genussreif im November, ca. 6 – 7 Monate

lang lagerfähig.

Blüte: Sehr spät, nicht empfindlich bei Frost und nasskalter
Witterung. Kein guter Pollenspender.

Baum: Sehr große, hohe und breite Krone mit langen,
herabhängenden Seitenzweigen. Starker Wuchs bis ins
höhere Alter.

Standort: Anspruchslos, bis in Gebirgslagen. Auch in nebligen Tälern
anbaufähig.

Sonstiges: Der spät einsetzende Ertrag ist in jedem zweiten Jahr sehr
hoch.

Entstehung:

Mitte des 19. Jh. im 
Garten eines Gastwirts in 
Luxemburg entstanden. 
Seit ca. 1860 im Handel.

Triumph von Luxemburg – triumphal!
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